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Stärkeindustrie NRW und Barby           Krefeld, 29.6.2010 

Abschluss erzielt 

Die ZWEI ist geknackt! 

Eure Tarifkommission 

sagt: 

DANKE! 
für Eure  

Unterstützung!  

Am 29.06.2010 gingen die Tarifverhandlungen für die Stärkeindustrie NRW und Barby in die  

entscheidende und letzte Verlängerung. Nachdem wir „das mit den Fähnchen“ in allen Betrieben  

beherrschen, war klar: Entweder die Arbeitgeber geben ihr Tarifdiktat auf (sie wollten uns unter zwei 

Prozent halten) oder wir gehen in einen unbefristeten Streik. Zur Erinnerung: Die Arbeitgeber hatten 

mehrfach (zuletzt am 31.05.2010) klipp und klar gesagt: „Die ZWEI ist mit uns nicht zu machen!“  

Unser Tarifabschluss: 

 

Zwei Prozent mehr Lohn, Gehalt und Azubi-Vergütung ab 01.04.2010 

Laufzeit bis zum 31.03.2011 

Verlängerung des Manteltarifvertrages bis zum 30.06.2011 

Maßregelungsklausel (Schutz für alle, die an Arbeitskampfmaßnahmen teilgenommen haben) 



� Wir stehen  

auch in Zukunft 

zusammen. Denn 

uns kriegt keiner 

klein! 

Stärke  
kommt von  

   Zusammen-         
  halt! 

Nur  

Gemeinsam 

Geht‘s 
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Nicht nur Japan und Paraguay mussten im WM-Achtelfinale in die Verlängerung und ins Elfmeter-

schießen – Auch wir haben an diesem Nachmittag mit den Arbeitgebern in der vierten Verhandlung 

hart für unsere Mannschaft gekämpft.  

 

Bereits zu Beginn der Verhandlung haben die Arbeitgeber signalisiert, dass sie abschlusswillig  

und -fähig sind. Damit war klar, dass die Warnstreiks in allen Betrieben nachhaltig waren. Denn die  

Arbeitgeber haben ihre Linie aufgegeben, uns unter zwei Prozent zu halten. Es begann eine Serie von 

„Zweikämpfen“, in denen wir versucht haben, MEHR herauszuholen. Und dies ist uns gelungen: 

 

Der Manteltarifvertrag wird verlängert bis 

30.06.2011! 
 

Dadurch sind Jahressonderzahlungen wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Zuschläge, Urlaub und Sonder-

urlaubstage gesichert! Hintergrund ist, dass der MTV seit zwei Jahren monatlich kündbar ist und somit 

wie ein „Damoklesschwert“ über uns schwebte. Dieses Drohpotenzial haben wir den Arbeitgebern  

genommen!  

 

Der MTV ist das Herzstück in allen Fragen der über das Gesetz hinausgehenden Leistungen.  

 

Wir wissen, einige von Euch hatten nach den mutigen Schritten in den letzten Wochen mehr erwartet! 

Wir wissen aber auch, dass ein Teil mit dem jetzigen Ergebnis zu Beginn der Verhandlungen zufrieden 

gewesen wäre. Und wir wissen, dass wir uns jetzt frühzeitig für die nächste Runde vorbereiten müssen. 

Für einen unbefristeten Streik hätten in der Urabstimmung mindestens 75 % unserer  

Mitglieder „JA zum Streik“ sagen müssen.  

 

Wir alle haben aus dieser Tarifrunde viel gelernt. Die Kolleginnen  

und Kollegen in den Betrieben wissen nun wie Warnstreiks –  

und somit auch Streiks – funktionieren. Wir kennen ein  

Stück mehr das Vorgehen unserer Arbeitgeber. 

Wir sind vorbereitet!  
 

An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Kolleginnen und  

Kollegen, die mit uns gekämpft haben. Denn ohne Euch hätten wir  

die ZWEI nie bekommen. Es ist ein kleiner Schritt für die Arbeitgeber, 

aber es ist ein großer Schritt für die Belegschaften.  

Wir haben die ZWEI geknackt 

Abschlussanalyse 
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